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Intelligenz Blatt 


für den 


5 Baier der Königlichen Regierung zu Danzig 


* 


- Rönigt. Provinzial, J ug Leiste, dritten Damm N 1432, 


Nro. 243. Donnerſtag, den 17. October 1833, 


U 


5 r 
nde den 15. October 18333. 


i Die Herren Kaufleute vom Berg von Nemfcheid, Nirnberg von Berlin, 
Knuht, Herr Amtmann Wurz und Herr Apotheker Rehfeld von Stargardt, Log. 


im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Hirſch von Elbing, Herr Kaufmann Tallnau 


von Tilſit, die Herren Prediger Ohlert von Sobowitz, Schönfeld von Putzig, Wiſ⸗ 
ſeling von Krokow, log. in d. 3 Mohren. Die Herren Prediger Lebermaun von 
Neuſtadt und Braune von Bohlſchau, 155 im Hotel de Thorn. N 
Abgereiſt: Der Könige Schloßprediger Herr Wendling nebſt Frau, Frau 
Prediger Hoppe nach Lauenburg, Herr Kaufmann Preiſſ nach Dirſchau. Herr 
Nitter⸗Gütsbeſttzer Oßmann nebſt Sohn nach Pommern. N 
8 ..... AAA. 
77 Bm 
Be Verordnung, nach welcher: a 
I), Die herrſchaftlichen⸗ und Mieths⸗Kutſcher, ohne Ruͤckſicht und Unterſchied 
auf den Stand ihrer Herrſchaften verpflichtet find, beim Vorfahren vor 
das Schauſpielhaus, den Anordnungen der beauftragten Polizei: Beamten 
und Gend'armes ohne alle Widerrede Folge zu leiſten. 
2) Daß ſie ſich, wenn ſie ihre Herrſchaften abholen vorlängſt der Kolonade 
auf dem Kohlenmarkte aufſtellen müßen und ſich eher nicht vorzufahren 
t erlauben dürfen, als bis fie dazu von den Polgei, Beamten oder Gens⸗ 
8 d'armes aufgerufen werden. : 
23) Daß die herrſchaftlichen Bedienten ſich nicht erlauben duͤrfen, die gulſcher 
ührer oder anderer Herrſchaften abzurufen 
) Daß es nur geſtattet iſt, mit den zuerſt ankommenden und aufgerufenen 
Wagen vor der Thuͤre nach bem Zeughauſe zu und der darauf folgende 
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vor der letzten Thuͤre nach dem Kohlnmarkte zu halten, und die Herr⸗ 
ſchaften aufzunehmen, kemesweges aber vor dem Zeughauſe oder an den 
Seitenthüren des Schauſpielhauſes zu halten, welche nach dem Kohlen⸗ 
markte hinfuͤhren und lediglich zum Ausgange für die Fußgänger beſtimmt 
ſind, und . 5 8 
5) Daß die Herrſchaften die vor das Portal vorgefahrene Kutſcher nicht aufs 
zuhalten, ſondern die Wagen ſogleich zu beſteigen haben, um ſo jede Un⸗ 
terbrechung zum Nacbtheil der Nachfolgenden zu verhuͤten. 
wird dem Publikum hiedurch zur genaueſten Befolgung in Ermnerung gebracht u. 
wird zugleich das ſchnelle Vor- und Abfahren, bei und von dem Schauſpiele ab, 
nach Maaßgabe der Vorſchriften des Allg. Land⸗Rechts Thl. 2. Tit. 20. §. 756. 
und 757. und der hieſigen Straßen⸗Polizei⸗Anordnung vom 1. Juli 1806, bei einer 
Strafe von 5 N oder Biägiger Gefaͤngnißſtrafe unterſagt. 
8 Danzig, den 10. October 1833. TE ER 
Rönigl. Preuß. Commandantur und Königl. Polizei⸗Praͤſidium, 
8 v. Rummel. . v. Degeſack. 


Aver t i d d e m e n t s. 
Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der hieſige Buͤrger 


und Maler Adolph Auguſt Schröder und die Jungfrau Caroline Amalie Oti⸗ 


lie Witte, Letztere im Beitritte ihres Vaters, des vormoligen Kaufmanns David 

Witte, mittelſt gerichtlichen Ehevertrags vom 7. September e. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes fuͤr ihre kuͤnftige Ehe ausgeſchloſſen haben. 
Danzig, den 10, September 1833. 


Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


Der Arbeitsmann Sranz Kromphols aus Cuckoezyn und die Wittwe Anna 
Bochanska geb. Weſierska daſelbſt, haben für die unter einander einzugehende 
Ehe die hier unter Eheleuten bürgerlichen Standes provinzialrechtliche Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes durch gerichtlichen Vertrag von heute ausgeſchloſſen. 
Dieſchau, den 15. September 1833. n { 
Adl. Patrimonial⸗ Gericht von Cuckoczyn. 


Es ſollen mehrere, bei den hieſigen Garniſon⸗Anſtalten unbrauchbar gewor⸗ 

dene Utenſilien und Militair⸗Effecten, beſtehend in Bettſtellen, Tiſche, Baͤnke, Holz⸗ 
 äpte, eiſerne Schaufeln ꝛc., blecherne Kochgeſchiere nebſt Beutel und Riemen dazu, 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung oͤffentlich verkauft werden, 

und ſtehet hiezu ein Termin auf 8 a 8 f 
f 1 den 18. October e. V. M. um 10 Uhr 


1 


* 


auf dem Hofe des Oeconomie⸗Gebaͤudes, Langgarten AZ 111, an, zu welchem 


Kaufluſtige eingeladen werden. 8 | 
Danzig, den 8. October 1833. 2 5 Re 
888 8 Königl. Garniſon Verwaltung. 
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Das den Moͤskeſchen Erben ‚gehörige Muͤhlengrundſfuͤck zu Warzkau, bes 
ſtehend aus Mahl- und Schneidemuͤhle und bedeutender Ackernahrung nebſt ſaͤmmt⸗ 
lichen vorhandenen Mühlen und Wirihſchafts⸗Inventario foll auf 6 Johre von Mar⸗ 
tim 1833 bis 1839 verpachtet werden, wozu ein Licitations⸗Termin auf 
* : den 30. Detöber c. e 
hieſelbſt anberaumt iſt. Pachtliebhaber werden dazu eingeladen, die Pachtbedin⸗ 
gungen find im unſerer Regiſtratur zu erſehen. - 
Putzig, den 20. September 1833. 5 f 

Böniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Die Inſtandſetzung der Fenſtern in den zur Garniſon⸗ Verwaltung gehört- 
gen Koͤnigl. Gebäuden, foll für das Jahr 1834 im Wege der Licitation an den 
Mindeſtfordernden ausgethan werden, und ſteht hiezu ein Termin auf 5 

a f den 21. October c. V. M. 11 Uhr, 75 ä 
in dem Büreau der unterzeichneten Behoͤrde (Sandgrube W391) an, zu welchem 
Unternehmer hiermit eingeladen werden. 

Danzig, den 15. October 1833. i 
x Bönigl; Garniſon⸗ Verwaltung. 


2 Fir die Koͤnigl. Artillerie⸗Werkſtatt, ſell der im künftigen Jahre erforder⸗ 
liche Bedarf von 20 Laſt engl. Steinkohlen und zwar von der beſten Sorte, dem 


Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. Es werden daher Diejenigen, 


welche dieſe Lieferung zu ubernehmen geſonnen find, erſucht, ſich zu dem abzuhal⸗ 
tenden Licitations⸗Termin ö s 
am Montage den 4. November e. B. M. um 10 Uher 


in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebaͤude, Huͤnergaſſe i 325, einzufinden, zuvor aber 
ſchriftliche Forderungen verſiegelt und Proben von Steinkohlen abzugeben. Zu dem 
Termine ſelbſt werden nur Diejenigen zugelaſſen, welche dei Eröffnung deſſelben eine 
Kaution von Ein Hundert Ad in baarem Gelde oder in Staats⸗Papieren depo⸗ 
niren koͤnnen. =, 22 3 . 3 i 
Die ferneren Bedingungen koͤnnen von jetzt ab, täglich in den gewöhnlichen 
Dienſtſtunden bei uns eingefehen werden. N = 
Danzig, den 14. October 18338. 
RR: Koͤnigl. Verwaltung der Haupt - Artillerie- Werfftätt. 
Backebeck, Kapitan. 8 Mack, Lieutenant. 


FVauͤr die bieſige Königl. Artillerie- Werkſtatz, ſoll der für das kuͤnftige Jahr 
nöthig werdende Lederbedarf, beſtehend in Blankleder, feinem und ſtarkem Kraus⸗ 
leder, Weißgarleder, ſckwarzem Kalbleder, braunem Schaaf und rauhen Lamfellen, 
fo wie der Haare, beſtehend in Kaͤlber⸗ und Kehhaaren, dem Mindeſtfordernden 
zur Lieferung uͤbertragen werden. Es werden daher Diejenigen welche geſonnen find 

dieſe Lieferung Einzeln oder im Ganzen zu uͤbernehmen, hiedurch aufgefordert, ſich 
zu dem am Mittwoch, den 6. November e. V. M. um 10 Uhr 5 
in dem Artillerie⸗Werkſtattgebäͤude. Huͤnergaſſe IE 325. angeſetzten Licitotions⸗Ter⸗ 
min einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt abzugeben. 


1 


ee 


Ne 


= sen han können täglich in den Dienſtſtunden bei uns 1 = 
1 5 die Proben diefer Materialien in Augenſchein genommen werden. Zu dem 


Termin ſelbſt werden nur Diejenigen zugelaſſen, welche ſchriftliche Forderungen ab⸗ 


gegeben haben und bei Erdffaung des Termins eine Kaution von 200 a entwe⸗ 


der baar oder in Staatspapieren nachweiſen und deponiren koͤnnen. d 
Danzig, den 14. October 1833. 
goͤnigl. Verwaltung der gaupı Heiesiepetfät 
Sackebeck, Kapitain. Mack, Lieutenant. 
: der rohen 
Die Verlobung meiner Nichte Emilie Caroline März, mit dem Kaufmann 
Herrn Auguſt Zeinrich eee Groth, bechre ich mich hiedurch anzuzeigen. 


Danzig, den 16. Super 1833; „Die verwittwete Medizinal⸗ Aſſeſſor 


5 Lofaß geb. Jabinsky. 
Als Verlobte En ſſch 5 Emilie Caroline März. 


. 
(Litera riſ che 3 e i 
In der eee von = Sam. Ba, sul. SEN N 755. 
il zu haben: 
Die vorzuͤglichſten 


Mittel zur erben del Himeraugen, War⸗ 


zen, Muttermaͤhler und Fußſchwielen, 
nebſt nützlichen Belehrungen uber: Fußſchweiß, — Einwachſen der Nägel, — 


2 


a 5 der Zehen, — einer zweckmaͤßigen Pflege der ‚Süße auf au 


reiſen, — und einer Anweiſung 
r er 


N 


Auguſt Zeinrich EOS "Breit. = 


6 


ficder und 18 = Grunde zu heilen, nebſt beſten Heilmitteln bei Ueber beinen, a 


Quetſchungen, boͤſen Fingern, eee ee e u. > w. Ate verb. 
Aufl. geh. Preis 10 Sgr. 


7 * 


Sonnabend den 19. d. beginnt der Confeman⸗ 


den⸗ Unterricht. Breskek, 


5 ar geneigt iſt ein Billard ute, Puder einen Sue Kohlenmarkt 
2038 


In orten Eirfel der Taſchenbüͤcher von 1834 genen bereits Cornelia, 


Muſenalmanach, Penelope, Wiener Gedenkemeim, Urania, Wintergrün, Spindlers 


ren Tromlitz Pielliebchen, das Rheiniſchs . ar wie das der 
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Liebe und Freundschaft und einige ausgewählte neue Romane. — Leſegeld in die 
ſem Ciekel- zwei Thaler, wofür während ſechs Monate ein neues Taſchenbuch oder, 
wenn ein ſolches nicht vorräthig iſt, ein neuer Roman gegeben wird. — Bei dies 
fer. Gelegenheit empfehlen wir unfeen Journaleirkel, welcher, da vier Modezei⸗ 
tungen mit Kupfern, darn eirkuliren, ein ganz eissgthuͤmliches Intereſſe hat; die 
Journale werden zwei Mol wöchentlich gebracht, wofür vierteljährlich ein Thaler 
gezahlt wird. — Der ſtebente Anhang unſers Catalogs ift uͤbrigens für 217 Sgr. 
bei uns zu haben; die Abonnements⸗Bedingungen find bekannt. 

8 er Die Schnaaſeſche Leihbiblioihek, Breitgaſſe Ag 1133. 
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Men agerie. N Anzeige. 


5 # Mit Vergnügen beeile ich nich meinen geachteten Goͤnnern und dem deveh⸗ 
rungswuͤrdigen Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß der neue große Transport ſel⸗ 
tener ausländiſcher Thiere angekommen iſt, und von heute an Rur bis 

Sonntag, den 20. October in meine Menaneiie zur Schey 


ausgeſtellt fein wird. Die merkwürdiaſten Thiere darunter find folgende: n 
3 wei ai: Strausvoͤgel, die größten Voͤgel der Erde, Männchen ur 
58 eibchen. 8 5 2 i Base 
Die Moluckiſche Könıgsraude, a 
Zwei gruͤne Koͤnigs⸗Lorris. \ 
Zwei rothe Lorris. ne 5 
Ein Penantu 8 = DEE SIE 
Sieben Cacadus mit rothen Hauben. 
Ein neuhollaͤndiſcher Cacadu mit gelbes Haube, 
Sieben Zwerg - Cacadus mit dito za 
Ein großer Cacadu mit weißer Haube, & a : 
Ein Alexander⸗-Papageg. 0 5 i 5 
Ei Gelbkopf⸗Papageg. : . 


x 


* 


Ein kleiner gruͤner Arras. 
Ein blauer Arras. 
Sieben Kreuter⸗Papageyen. N RR 
.. gwei fremde Tauben aus St. Domingo. re 
SER Bögen. 
Drri Paradies⸗Finken. es ER 5 
2 Muskatod gel. . ; : 
1 gelber Feuerfink. . N 8 8 
17 Bengaliften und mehrere Reisvögel. Se 
Vierfüß eee Thiere. 
I indiſche Cazelle. 5 2 ee 
2 afrikaniſche Mufflons, Männchen und Weibchen. 
1 chineſiſche Ziege. 6 5 
I kleines Moſchusthier. Se 5 5 
Eine Sammlung von 14 Stuͤck Affen, Calecteice⸗, Kapoziner⸗ und Java⸗ Affen. 
Ferner: eine große Sammlung Hof⸗ und Waſſervoͤgel, als: Loͤffel⸗Gaͤnſe, rothe Kra⸗ 
niche, Qugecos, Kormorans, Gold⸗, Silber: und ord. Faſanen, Pfauen, amerikani⸗ 
ſche Hühner mit weißen Hauben, afrikaniſche Schwaͤne, afrikanſſche Schwaͤnen⸗Gaͤn⸗ 
fe, Zwerg⸗Gaͤnſe, nordiſche Gaͤnſe, Meerkotte ꝛc. 2. \ 
Da nun die rauhe Jahreszeit immer naher heranruͤckt und ich daher gendthigt 
bin, zu Lande meine Reiſe nach Warſchau zu machen, der Raum bei einer ſolchen 
großen Anzahl von Thieren, auf meinen Wagen aber ſehr beſchraͤnkt iſt, fo bin ich 
erboͤthig, von obigen Hof⸗ und Waſſervoͤgeln eine Anzahl um ſehr billigen Preis 
an Liebhaber abzulaſſen. Wilhelm v. Aken, 
Danzig, den 17. October 1833. Eigenthuͤmer der großen Menagerie, 
Für Blumen freunde. 


. * 


£ Herr E. II. Krelage in Haarlem, welcher mir im vorigen Jahre eine Kiste 
5 ausgezeichnet schöner Blumenzwiebeln einsandte, hat auch in 


diesem Jahre EINE kiste von vorzüglicher Giite an mich ab. 
‚gefertigt, welche Montag, den 21. d. in der Jopengasse No. 737. um 3 Uhr 
Nachmittag durch die Herren Mäkler Richter wıd Meyer versteigert werden 
sollen. Dieses zu gefälliger Beachtung. Sim. Ludw. Ad. Hepner. 


5 Es iſt am 12. September in der Umgegend von Langefuhr ein kleines 
Feenglas in weißer Elfenbein⸗Einfaſſung, verlohren gegangen. Der Finder deſſel⸗ 
ben wied gebeten, es gegen eine Belohnung in der Sandgrube M 379. eine 

Treppe hoch abzugeben. 5 f er 

Es wird ein gebildetes Frauenzimmer als Geſellſchafterin geſucht, jedoch muß 

er die häuslichen Arbeiten übernehmen. Nähere Nachricht Paxadiesgaſſe 2 

96. N i = 


1 


— 


— 
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. 


N 


Schiffer 8. Budenhoff aus Stettin, ladet nach Landsberg a/ W., Frankfurih 


. G., Berlin, Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frochideſtaͤtiger 
5 f FRE J. A. Piltz, Schaͤfere W 46. 

In Neuendorf nahe am Schleuſen⸗Krug im Hofe NE 8. iſt eine fette Kuh 
zu verkaufen. a £ \ 


Ver mi et h un g en. 
Frauengaſſe if: eine Wohnung mit Saal, Hinterſtude, Küche, Boden und 
ſonſtige Bequemlichkeiten jetzt zu vermiethen. Näheres bei Herrn Maler Zielcke in 
der Bootsmansgaſſe. 8 8 


Peierſüliengaſſe J 1483. iſt eine Stube nebſt Kammer und Koche zu ver⸗ 


miethen. Näheres daſelbſt. s 

Frouengaſſe 2 835. if ein ausgemaltes Zimmer ſowohl mit als ohne Meu⸗ 
beln und allen Bequemlichkeiten verſehen, an einzelne Perſonen zu vermiethen. 

Hl. Geiſtgaſſe „2 938 ohnweit dem Waſſerthor iſt eine Stube mir Meubeln an 


einzelne Herren billig zu ver miethen. 


Laternengaſſe 2 1024. iſt der Stall auf 6 Pferde nebſt Wagenremiſe u. 


Boden, gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. Das Naͤhere in der Breitgaſſe N 


1026. zu erfragen. 


\ 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Bedeutende ſehr billige Einkaͤufe ausgefucht ſchoͤner Amerikanischer Rollen⸗ 
und Blaͤtter⸗Tabacke ſetzten mich in den Stand, unter der Benennung von 


Thee-Kanaster Litt. A. a 16 Sgr. pr. U. 
dito Pi B. 4 12 — 
dito „C. 4 10 — 


8 einen Rauchtaback zu fabriciren, der ſich eben ſo ſehr durch ſeine vorzuͤgliche Leich⸗ 


tigkeit im Rauchen, als durch feinen kraͤftigen Wohlgeruch von allen bisher dage⸗ 
weſenen Tabacks⸗Gattungen zu gleichen Preiſen hoͤchſt vortheilhaft auszeichnet. 
Den alleinigen Verkauf davon für Danzig übertrug ich Herrn J. W. Oertel 
daſelbſt, und erſuche ich ein geehrtes Publikum, ſich durch einen gefaͤlligen Verſuch 
don der Wahrheit obiger meiner Verſicherung überzeugen zu vollen. : 2 
Berlin im Auguſt 1833. 5 Carl Sr. Kanzow. 


Mit Bezug auf vorſtehende Annonee, erhielt ich bereits den Rauchtaback unter 


dem Namen Thee-Ranafter und enthalte mich alles Lobes dieſen betreffend, indem 


derſelbe beim Gebrauch ſich ſelbſt vortheilhaft empfiehlt. Auch erhielt ich, feine 


Havanna, feine Woodoville, feine Cuba und Oſtindiſche Cigarros in Kiſten zu 100 


Stück und empfehle dieſe wie mein übriges Lager von Rauch⸗ und Schnupf⸗Ta⸗ 


backen aus den beſten Fabricken, zu Fabrik⸗Preiſen. i > 
Fa Joh. Wilh. Oertell, am Hohenthor M 28. 


0 I 


Don erhielten 


8 ä x SE . — 
Ein 2thürizes Meiberfpind mit einer Schublade, Oelfarb gestrichen, ſteht 
Frauengaſſe M 874. ‚für 172: zum Verkauf 
Schlafrocke a 2 N 15 Sgr., dunkle Cattune a 5 Sgr., breite Parchende 
a 5 Sgr. empfiehlt‘ 5 CTowenſtein im Breitenthor. 
Aecht Engl. Gicht⸗Papier von J. Sterry & Sons in Lon⸗ 
F J. C. Puttkammer & Co. 8 
Die Geſetzſammlung vom Jahre 1806 bis incl. 1832 mit allen Regiſtern, 
eingebunden in 18 Bde, iſt für 15 Haff zu haben beim Buchbinder Sleiſcher, Hl. 
Geiſtgaſſe N 9388. = Si i i 
Amerikaniſche Bergkriſtal⸗Glaswoaaren, als: Schüͤſſeln, Tellern von verſchie⸗ 
dener Groͤße und Form, Salzfaͤſſer und Mundlackdoſen hat erhalten und empfiehlt 


ſolche Em. reſp. Publikum zu moͤglichſt billigen Preiſen. C. E. Kutſchow, a 
5 8 u im fliegenden Engel am Hausthor⸗ 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Dias dem Schmidtmeiſter J. G. Roft zugehoͤrige, auf Stadtgebiet sub 
19. gelegene, und in dem Hyp.⸗Buche W 39. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in 
einem Vorderhauſe, Hofraum und Garten beſtehet, ſoll, nachdem es auf die Sum⸗ 
me von 1200 f gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation ver⸗ 
kaaft werden, und es iſt hiezu ein Lieitations⸗Termin au 2 = 
den 27. November c. Vormittags um 11 Uhr 3 
por dem Auctionator Hrn, Barendt an Det und Stelle zu Stadtgebiet angeſetzt. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angefetzten Termine ihre Gebote in Pr. Cour. zu verlautbaren, und es hat 
der Meiſtbietende in dem obigen Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Weber: 
gabe und Adjudication zu erwarten. ET 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden muͤſ⸗ 
fen, Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich in unferer- Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Heren Barendt einzuſehen⸗ e a f 
; Danzig, den 27. Auguſt 1833. a 
Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


5 Die zum Fleiſchermeiſter Johann Chriſtoph Annackerſchen Nachlaſſe gehoͤ⸗ 
eigen Grundstücke in der Kalkgaſſe W 3. und 18. des Hypotheken⸗Buchs und 
sub Servis⸗W 893. 895. und 896., erſteres in einem Vorderhauſe nebſt Hintere 
hauſe und Hofraum beſtehend und reſp. auf 669 P und 1579 . abgeſchaͤtzt, 
fößen auf den Antrag der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation derkauft 
werden. Es if hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin . 

SE den 29. (neun und zwanzigſten) Dstober c. 


| „„ want 


x 


Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 


No. 243. Donnerſtag, den 17. Oetober 1833. 


— Ze 


vor dem Auctiondtor Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt, und 
werden Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dieſem Termine ihre Gebote zu verlaut⸗ 
baren. Der Meiſtbietende hat, wenn keine geſetzlichen Hinderniſſe eintreten, den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten. i = : 
- 7 Zugfeich wird bekannt gemacht, daß dem Käufer die Hälfte der gebotenen 
Summe, fo weit dieſe Hälfte nicht die Hälfte des Tapwesthes uͤberſteigt gegen 5 
»Procent jaͤhrlicher, in halbjaͤhrigen Raten zahlbaren Zinſen, Eintragung zur erſten 
Hypothek bei Mitverpfaͤndung einer angemeſſenen Feuerverſicherung und eine halb⸗ 
jährige Kündigung gelaſſen, der Weberreft der Kaufgelder aber ad Depositum ge 
zahlt werden ſoll. i N erg 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. 
- Danzig, den 3. September 1833. 
Königlich Preußifcbes Lands und Stadtgericht. 


2 5 Das der verehel. Stuhlmacher Bourgedt zugehörige, in der Tagnetergaſſe 
sub Servis⸗ W 1307. und M 6. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches 
in einem Vorderhauſe und Hofraum beſteher, ſoll in nothwendiger Subhaſtation, 
nachdem es auf die Summe von 369 e gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, verkauft 
werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf = 

- den 5. November c. x 5 
vor dem Auctionator Hrn. Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 

ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, falls nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. Ge 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß einem annehmlichen Kaͤufer das ganze 
eingetragene Kapital der 257 Ruf 4 Sgr. 337 & zu 6 pr. Cent Zinſen belaſſen 
werden kann, wenn er ſich zum ſofortigen Ausbau des Hauſes verpflichtet. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


Auctionator Hen. Engelhard einzuſehen. 
Danzig, den 13. Auguſt 18338. EEE 
Röniglih Preußiſches Lande und Stadtgericht. 
Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danztlg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗ Patent ſoll das, dem 
Grafen Sranz Anton v. Sierakowsky gehörige sub Lit, G. V. 18, auf der 


Iſten Trift Ellerwald belegene, auf 546 Al gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck oͤf⸗ 
fentlich verſteigert werden. i f . 
Der Licitations⸗Termin hiezu if auf f a 
er den 27. November d. J. 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht anberoumt 
und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, als⸗ 
dann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu ver⸗ 
nehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gemärtig zu fein, daß demjenigen, der im 
Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein; 
treten, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. RER 
Die Taxe des Grundſtücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 2. Auguſt 1833. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


x Das zum Nachlaß des zu Eich ſtadt verſtorbenen Buͤrgers Chriſtian Klaat⸗ 
ke gehörige in der Dorfſchaft Stobbendorff sub M4. des Hyp.⸗Buchs gelegene 
Grundſtuͤck, welches in einem Kruggrundſtuͤck und 13 Morgen 150 Ruthen Land 
deſtehet, folk auf den Antrag eines Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 
350 Haft gerichtlich abgeſchͤͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es ſtehen hiezu die Lieitations⸗Termine auf 

ö f den 15. October c- 
— 16. November c. 
a ö — 17. December e. 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt in uns 
ferm erhoͤrzimmer hieſelbſt an. 5 r 
Es werden daher beſitz- und fahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſo⸗ 
fern nicht gejetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. . f 
Die Taxre dieſes Grundſtuͤcks if taglich auf unferer Regtſtratur einzuſehen. 
5 Marienburg, den 28. Auguſt 1833. 8 5 
ai Königl. Preuß: Landgericht. 


Zum Verkauf im Wege der nothwendigen Subhaſtation der zur Fähr pächter 
Johann Zimmermannſcden erbſchaftlichen Liguidations Maſſe gehörigen Grundſtücke 
Palſchou „ 14. tapirt auf 3066 4 20 Sar. Palſchau NZ 6. taxirt auf 1146 
e 20 Sgr., Palſchau NE. 16. tagirt auf 8106 n 20 Sge. ſtehen die Lieira⸗ 
tions Termme auf den 21. Juli e. ö a 

„23. September c. . 
NE „F. Dezember e. ö i 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Gros heim in un⸗ 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an : 5 
Es werden daher beſig⸗ und zahlungsfahige Kar fiuſtige hiemit aufgefordert, 


in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautharen, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, infos 
fern nicht gefetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen⸗ ER 
Die Tape dieſer Grundſtücke ift täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Zu dem letzten Termine den 17. Dezember c. werden zugleich fammtlihe un⸗ 
bekannte Gäubiger der Johann Zimmermannſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maffe 
Behufs Liqu dation ihrer Forderungen unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie 
im Ausbleibungsfall aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen, 
Marienburg, den 6. Mai 1833. = 8 
N i Königk. Preuß. Landgericht. 

Das zum Nachlaß der Wittwe des Mitnachbars Dirck Wiebe gehoͤrige, 
zu Bohnſackerweide sub NZ 3. des Hypotheken⸗Buchs gelegene, auf 2306 Rthlr. 
7 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, welches in einer Hufe 25 More 
gen 158 (IRuthen emphyteutiſchen Landes mit Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden 
und der Kruggerechtigkeit beſtehet, ſolt Behufs Auseinanderſetzung der Erben ohne 
Wechſchafts⸗Inoenkarium verkauft werden, und es ſind hiezu die Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf s 

a den 15. Oetober c. a. Vormittags 11 Uhr N 
— 15. Dezember — — 11 — auf dem Stadtge⸗ 
richts⸗Hauſe und auf | 
den 47. Februar 1834 Vormittags 11 Uhr 5 
welcher letztere peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon 
an Ort und Stelle zu Vohnſackerweide angeſetzt. 2 2 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzliche 
Hindexniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. f 
Zugleich wird befannt gemachk, daß der Käufer das zur erſten Stelle einge⸗ 
kragene Kapital von 1500 Rihlr. a 5 pro Cent Zinſen übernehmen und die uͤbri⸗ 
gen Kaufgelder baar auszahlen muß. 5 = 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt kaͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 2. Auguſt 1833. Br ei, BEE: 
— Königlich Preuß. Land⸗ und Stadr⸗Gericht. 8 
Schiffs⸗Kapport vom II. Octoker 1833. 
. er 
G, E, Hoͤveling v. Amſterdam m. Stuͤckg, 
. Geſeegelt. l 
H. Pronk n, Copenhagen m. Holz. 

J. Wolff v. Rochefort — i 

S. Storm n. Memel m. Ball. N 

M. Albrecht n. Stolße — 5 SEN EEE 

©. H. Karſt nn Amſtetdam m Weitzen. Der Wind S. S. O. 


u x — 7 
x 5 5 


Getreidemarkt zu Danzig, vom II. bis incl. 14. October 1833. 


I. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 21212 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 54-5 Laſten 
DE und ohne Preis⸗ ee ce 


| Roggen | = 
Wetzen. zum Ber-| zum Ga | Hafer. cet 
| brauch. Tranſit. : 
3 . . 5 
1. Verkauft, Laſten: .. 44 2% — | = | — 2 
oe et pp. 128—132 117 es = 
Preis, Reh. 90—1163] 673 — > — 7176 
2. Underkauft Laſten : 107 | 25 — 5 — — 
II. Vom Lande, 
[ea So] 45 33 — 20 13 34 
Thorn find 2 vom 9. bis incl. 11. October und nach Danzig beſtimmt, 
n Haupt⸗Producten, als: 
234 Lell Wehen, 5169 Stück fichtne Balken und Rundholz. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
8 3 den 15. October — — 
Briefe, Geld, air ausgeb.| begehrt 
Sgr. Sgr⸗ 
Tone , e eee, Sn 
N 3 Mon. N 8 206? — Augustd or — 170 
Hambur Sicht 462 N RER Ducaten, neue — — 
— 8 10 Wochen . 4533 — dito von 18224197 — 
Amsterdam, Sicht‘, . — — Kassen- Anzweis, Rü.“ — | 100 
— 70 Tage, . 1103 1023 


Berlin, 8 Tage — 
— 2 Mon. 100 

Paris, 3 Mon. 81 

‚Warschau, 8 Tage. . 995 
= 2 Mom, — 
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